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Profiteure der Angst
Mit der zur Pandemie erhobenen Schweinegrippe, die völlig ungefährlich war, wurden
Milliarden verdient.
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Ein lebensgefährlicher Virus scheint seit Mai 2009 die
Menschheit zu bedrohen. Seit die ersten Fälle der so
genannten Schweinegrippe in Mexiko gemeldet
wurden, steht die Welt Kopf. Jeden Tag sterben
angeblich mehr und mehr Menschen an dem
vermeintlich neuen Virus. Doch Experten und Politiker
wie Wolfgang Wodarg bezweifeln, dass das stimmt:
„Diese Viren sind jetzt nicht gefährlicher als schon im
letzten Jahr. Die WHO spielt die Zahlen hoch und
macht unnötig Panik. Die Entscheidung für eine
Pandemie war unsinnig.“



Nach Ausrufung der Pandemie durch die WHO beginnt ein großer
Medikamentenkaufrausch. Weltweit decken sich Regierungen mit
Grippemitteln ein und bestellen für Milliarden Impfdosen.
Grippemittel, deren Wirkung fraglich ist und Impfdosen, von denen
Kritiker behaupten, dass sie nicht ausreichend getestet seien.

Nicht nur der Pharmakologe Dr. Peter Schönhöfer vermutet, dass
die Schweinegrippe eine bloße Inszenierung der Pharmaindustrie
sei: „Das ist ein Prinzip des Pharmamarketings, was hier
übernommen wird. Und zwar kann die Pharmaindustrie ihr Produkt
dann gut verkaufen, wenn die Menschen Angst haben und sich von
dem Angebot des Herstellers versprechen, gerettet zu werden.“

Eine gewisse Einflussnahme der Pharmaindustrie auf Politik und
Behörden wäre nicht überraschend. Zu eklatant sind die Beispiele,
bei denen große Pharmaunternehmen direkt auf politische
Entscheidungsträger, Ministerien und Behörden Einfluss nahmen.
Und dadurch Entscheidungen zu Gunsten der Industrie getroffen
wurden. Bezahlte Gutachter, gekaufte Experten, beeinflusste
Politiker — unabhängige Entscheidungen scheinen im
Gesundheitssystem nicht selbstverständlich zu sein. „Profiteure der
Angst“ beleuchtet die Verstrickungen zwischen Politik und
Wirtschaft.

Im Juni ruft die WHO die erste Influenza-Pandemie des 21.
Jahrhunderts aus, obwohl schon bald feststeht, dass der H1N1-
Erreger in seiner jetzigen Form harmlos ist. Steht die Entscheidung
der Weltgesundheitsorganisation im Verhältnis zur tatsächlichen
Bedrohung? Oder schürt sie einfach nur Angst und Hysterie?
Reagieren die Behörden verantwortlich oder ist ihr Verhalten von
Panik geprägt? Wer profitiert von der Krankheit? Jutta Pinzler und
Stefanie Schwalfenberg haben Vertreter der WHO, Politiker,
Wissenschaftler, aber auch Pharmavertreter danach gefragt.



Redaktionelle Anmerkung: Der hier veröffentlichte Text wurde 1:1
aus der Pressemappe des Filmes wiedergegeben.

Redaktionelle Anmerkung vom 10. November 2021: Die
Dokumentation ist unter diesem Link
(https://www.youtube.com/watch?v=kKkQH6JO4n8) noch
verfügbar.

Dieser Artikel erschien bereits auf www.rubikon.news.

Video (https://www.youtube-nocookie.com/embed/VhW8o36Nh9A)

https://www.youtube-nocookie.com/embed/VhW8o36Nh9A
https://www.youtube.com/watch?v=kKkQH6JO4n8
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